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Lheveedindung,

teldye den 2, October 1 7 5 o, Vergnigt volfzogen. wirde,
wolfe

von Bersen Glick voinfchen
ein

o fpvd)cbelgcbomm %rautpaar

aufri€hiiy /cr@iebenu £D~sum

Wernigevode,
gedendt mit Strudifchen Schriften, :
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intget un dev Bllick tach ienen
Hihen ?

Kanich den erwiin{chten Hii
gel fehen ?

Gottliche Wonne !

Stralft dumir, echabne Les
Densdfonme ?

Muntre Augert, flicht den Seibfalsfchlummer !
Gelyet auf ! der bange Selfenfummer

St nun verfdywunden
Didy hat SEfus, Hevrs, du i gefunden !

muf! er fdbenft div Geiftes Kraft und Leben !

Saume nidyt ! Er wil fich felbft div geben.
Herzen und Hinde,

Schliefit denn Bund auf Seiten ohne Ende!

@clcnfrcunb, Symmatuel, die deinte
Sinfet vor div bhin s du bift Dev meine !

Nim meine Suinden !
®oel, lof mic) Gnade und Bergebung finden!

%teine Laube, ehe du geboren,
Hat didy meine Sele {dhon exfoven,

= - . Blutend exfaufet 3
Bift du nidht auf meinen Tod getaufet ?

erc tun, und fei auf ewig eigen

Deinem Freunde, deffen Wunden eigen ¢
, : Groffeve Siebe

Su div hegen feines Menjhen Sriebe.

R‘d) bin beirr, deg Geifted Pfand und Saben
Siegeln unfer Bundnig ¢ du folft haben
Bas iy befise ;
Du bift meine, Die iy liebe, fdprige !
Hime




SDimmeI, Ghor der Seraphinen , finge;
Oeifterheer, ein Halleluiah bringe !

Himlifche Lieder,
onet heute, und erfballet wicder?

@tetblid)e, nody nicht verflarte Sungen

Hiaben nie dis Wunder redyt befungen,
Das fid) ergiebef,

Renn der Scdonfte feine Schone liebet.

%er verftehts 2 ter Fan die Tviebe dichten,

Die dag Hevze aufwdrts gottlich richten ;
Daf es entfliehet

Aller IWelt, und mit Dem Brautgam siehet 2

ol .

Nreunde, Schine, Giiter diefer Crden

Konnen folcher Sele nie fo fhasbar werden,
Dag fle vermweile,

Hnd nicht fehnfuchtsool sum Himmel eile.

9253“ vermag dent hohen Stand ju nennen,
Wenn fich SOtt und Sel verlobet fennen?

Heilige Chpen
Laffen ung ein veizend Mufter fehen.

eebt, Rebeffa ift vergmigt, sufeicden,
Dag fie, nur dem Sfaaf bejchicden,

. Ailes verlaffen,
Reifet, den gelicbten ju umfaffen. 4

60 entflicht ‘audy die verlobte Sele

Kedars Hutten, dringt gav aus der Hile
Sartlicdyer Glieder;

Hat fie, ficht fie nur den Schongten wicder.

:\'frael dient unter Laft und Plage

Bievyehn Sabhr, und halt fie docy als Tage:
Rabhel u lieben

Achtet er Fein Wengftenr, fein Vetriiben.

@vrb wer hat um Brdute fo gedienet,

Al der Knedyt, dev dort am Kreuse griinet,
Sterbend im Blute

Nlled duldet feiner Braut ju gute?

.@ an die Ghe Hers , und alle teilen,
Und in Teibjal Scymer und Wunden feilen
So halt die Liebe
Chrifti und der Braut nody ftavctre Sriebe.
gﬁud) der blaffe Tod fan fie nicht fchrwdchen,
Sie entflammen, wenn die Kevfer brechen;
Sie 3u verbreiten
Reichen feine graue Srigkeiten.
Star




o T ——
*

Pisgumy

Sitarse Sicbe; veid die dunfeln Deffen,
Hinter welchen Srdenwiremer fieffen,

Bon ihren Yugen,
Daf fie deine Pradht ju fehen taugen?

Qginm chagbar ift {dhen hier Das Leben
®laubig vor des Brautgams Augen fdyweben,

Dulden und_hoffen,
Bis das el der Wiinfehe eingetroffen?

Uiy wer rithmet nidht ein folcy Verbinden,
SBenn fich hier ein Paar Berlobte finden,
Die beim BVereinen

Gines Sinnes nidyts al8 SEfum meinen?

%irb nidyt fo ein fefier Srund geleget

Qu dem IBohl, dag Chebande heget
Schymutfet und sievet,

Und BVerbundne ju dem Haupte flivet ?

BLEUND / eadringen mich mue sarte Sriche,
Daf idy an dem Fefte deiner Liebe

! Freudenvo! finge,
Und Dt diefes Blat jum Slictroun{ch bringe;

@a 4v0 2 dod) du Denfft fchon an die Stunden,

Weldhe unfrer Sreundfchaft Band gebunden,
Die ficy iest seiget,

Und an Deirem Hodyeitsfeft nicht {cyweiget.

@ud), e§ mufbei ftiller Regung bleiben ;
Hand und Jeder Fonnen faum di fdhreiben

Bonne und Segen
Golien fid) um deing Che legen!

Giott ves Segens, Fnipfe felbf bie Bange
Diefes Brautpanrs, daf in unferm Lande
: Diefes Verbinden

Seigey wie beglift 8 Chriften finpen !
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ber T 7 5 o, vergnigt vollzogen wurde,
wolfe

It Hersen Glud’ win{cher

clge @)nen %rautpaat
ttg e benet @Jener

Wernigerode,
mit Steudifhen Seviften, %

Farbkarte #13




	Zu der Oppermann- und Hartzigschen Eheverbindung, welche den 2. October 1750. vergnügt vollzogen wurde, wolte von Herzen Glück wünschen ein dem Hochedelgebornen Brautpaar aufriChtig erGebener DJener
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